
 
1. Satzung zur Änderung der Satzung 

zur Erhebung von Wochenmarktgebühren 
 

(Standgelder) 
 

in der Stadt Ahrensburg 
 
 

Präambel: 
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein vom 28. Februar 
2003 (GVOBl S-H, S. 57) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgaben-
gesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) vom 22. Juli 1996 (GVOBl. S-H, 
S. 564) in Verbindung mit § 71 der Gewerbeordnung i.d.F. vom 22. Februar 1999 
(BGBl. I, S. 202) in den zurzeit geltenden Fassungen wird nach Beschlussfassung 
durch die Stadtverordnetenversammlung vom ______________ folgende 
Änderungssatzung erlassen. 
 
 

Artikel I 
 
 
§ 3, Gebührenberechnung, erhält folgende neue Fassung: 
 
 

§ 3 Gebührenberechnung 
(Standgeld) 

 
(1) Das Standgeld gliedert sich in Grundgebühren und branchenbezogene 

Gebühren für Restmüll, Strom und Wasser. 
 
(2) Die Grundgebühr wird nach Frontlänge des zugewiesenen Standes und nach 

der Anzahl der hinter einem Verkaufsstand abgestellten Fahrzeuge berechnet. 
 

Bei der Berechnung der Grundgebühr werden Bruchteile eines Frontmeters für 
voll gerechnet.  
 
Bei Verkaufsständen, die über Ecke stehen, reduziert sich die Grundgebühr 
für das kürzere Stück um die Hälfte 

 
(3) Die branchenbezogenen Gebühren für Restmüll, Strom und Wasser werden 

nach Frontlänge des zugewiesenen Standes berechnet. Maßgeblich ist die 
nach Abs. 2 festgestellte Frontlänge. 
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(4) Das Standgeld gestaltet sich insgesamt wie folgt: 
 
 

 
(5) Mit der Jahresgebühr sind nicht in Anspruch genommene Markttage oder 

Ausfalltage aufgrund von Urlaub, Krankheit, Feiertagen, technischen Mängeln 
oder Schäden, Witterungsverhältnissen, Aufgabe des zugewiesenen 
Standplatzes o.ä. abgegolten. Ein Anspruch auf Erstattung besteht nicht. 

 
 

Artikel II 
 

Inkrafttreten 
 
Die Änderungssatzung tritt mit dem Tag nach der Amtlichen Bekanntmachung in 
Kraft. 
 
Stadt Ahrensburg 
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
 
(Pepper) 

I. Grundgebühren: €/ Frontmeter 

I.1 
Grundgebühr für Dauererlaubnisse im 
Lastschriftenverfahren 1,90 

I.2 
Grundgebühr für Dauererlaubnisse als 
Barzahler 2,20 

I.3 
Grundgebühr für Tageserlaubnisse als 
Barzahler 2,20 

II. Fahrzeuge 6,-/ KFZ 
III. Branchenbezogene Umlagen   
III.1. Restmüllgebühr €/ Frontmeter 
III.1.1. Fischhändler 1,30 
III.1.2. Imbissbetreiber/ Gastronomie 2,30 
III.1.3. Fleisch- und Käsehändler 0,30 

III.1.4. 
Obst-, Gemüse- und 
Südfrüchtehändler 0,10 

III.1.5. Sonstige 0,10 
IV. Stromgebühr €/ Frontmeter 
IV.1. Fischhändler 1,50 
IV.2. Imbissbetreiber/ Gastronomie 2,30 
IV.3. Fleisch- und Käsehändler 0,60 

IV.4. 
Obst-, Gemüse- und 
Südfrüchtehändler 0,10 

IV.5. Sonstige 0,05 
V. Wassergebühr €/ Markttag 
V.1. Fischhändler   
V.2. Sonstige   


